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91. Anordnung vom 26. November 1967 über die Tätig­
keit der wissenschaftlichen Assistenten und Ober­
assistenten an den Universitäten und Hochschulen 
(GBl. I S. 620);

92. Anordnung vom 6. Dezember 1957 über die diszi­
plinarische Verantwortlichkeit der Hochschullehrer 
an künstlerischen Hochschulen (GBl. I S. 680);

1958
93. Anordnung vom 18. Januar 1953 über die arbeits­

rechtliche Stellung der in kirchlichen Einrichtun­
gen beschäftigten Arbeiter und Angestellten (GBl. I
S. 84);

94. Anordnung vom 8. April 1958 über die Vergütung 
der Tätigkeit der Lehrkräfte und Direktoren an 
Volkshochschulen (GBl. I S. 387) in der Fassung der 
Verordnung vom 12. März 1959 zur Aufhebung von 
gesetzlichen Bestimmungen über die Vergütungen 
der Tätigkeit von Lehrern und Erziehern (GBl. I 
S. 174);

95. Anordnung vom 20. Mai 1958 über die berufliche 
Aus- und Weiterbildung von Bürgern anderer 
Staaten in volkseigenen und ihnen gleichgestellten 
Betrieben und Einrichtungen der Deutschen Demo­
kratischen Republik (GBL I S. 485),
Anordnung Nr. 2 hierzu vom 4. Januar 1960 (GBl. I 
S. 59);

96. Verordnung vom 28. Mai 1958 über die Zahlung 
eines Zuschlages zum Lohn der Arbeiter und An­
gestellten bei Abschaffung der Lebensmittelkarten 
— Lohnzuschlagsverordnung — (GBl. I S. 417),
Erste Durchführungsbestimmung hierzu vom 
23. Juni 1959 (GBl. 1 S. 613),
Beschluß vom 18. Dezember 1958 über die Ausset­
zung der Neuberechnung des Lohnzuschlages (GBl. I 
S. 889);

97. Verordnung vom 28. Mai 1958 über die Entlohnung 
der Arbeiter und Angestellten in den volkseigenen 
und ihnen gleichgestellten landwirtschaftlichen und 
diesen verwandten Betrieben sowie über die Zah­
lung eines Zuschlages zum Lohn — Zuschlags Verord­
nung Landwirtschaft — (GBl. I S. 419);

98. Verordnung vom 28. Mai 1958 über die Zahlung 
von Sonderzuschlägen an Arbeiter und Angestellte 
(GBl. 1 S.425);

99. Verordnung vom 28. Mai 1958 über die Zahlung 
eines Ehegattenzuschlages (GBl. I S. 441),
Erste Durchführungsbestimmung hierzu vom 
28. Mai 1958 (GB1.I S. 442),
Zweite Durchführungsbestimmung hierzu vom 
22. September 1958 (GBl. I S. 695);

100. Erste Durchführungsbestimmung vom 17. Juli 1958 
zur Verordnung über die rechtliche Stellung der 
Theater und staatlichen Orchester (GBl. I S. 608), 
Zweite Durchführungsbestimmung hierzu vom
7. April 1959 (GBl. I S. 319),
Dritte Durchführungsbestimmung hierzu vom
16. März 1960 (GBl. I S. 229);

101. Anordnung vom 6. August 1958 über die Arbeits­
freistellungen von Sportlern und Funktionären zur 
Teilnahme an Sportlehrgängen und Sportveranstal­
tungen (GBl. I S. 649);

102. Verordnung vom 2. Oktober 1958 über staatliche 
Auszeichnungen (GBl. I S. 771),
Zweite Verordnung vom 28. April 1960 über staat­
liche Auszeichnungen (GBl. I S. 367),

Dritte Verordnung vom 12. Mai 1960 über staatliche 
Aus/.eichnungen (GBl. I S. 370),
Vierte Verordnung vom 31. Januar 1961 über staat­
liche Auszeichnungen (GBl. 1Г S. 45),
Fünfte Verordnung vom 9 Februar 1961 über 
staatliche Auszeichnungen (GBl. II S. 62);

103. Verordnung vom 13. November 1958 über die Stif­
tung der „Hufeland-Medaille“ (GBl. I S. 841).

1959
104. Beschluß vom 22. Januar 1959 über die Förderung 

der Masseninitiative zur Aufdeckung und Beseiti­
gung von Zeitverlusten mit Hilfe der Seifert- 
Methode (GBl. I S. 56);

105. Verordnung vom 22. Januar 1959 über die Bestäti­
gung der Ordnungen über die Verleihung von staat­
lichen Auszeichnungen (GBl. I S. 181);

106. Verordnung vom 19. Februar 1959 über das Ver­
fahren bei der Verleihung staatlicher Auszeich­
nungen (GBl. I S. 230);

107. Verordnung vom 19. Februar 1959 über das Ver­
fahren bei der Aberkennung staatlicher Auszeich­
nungen (GBl. I S. 231);

108. Anordnung vom 19. Februar 1959 über die Tätig­
keit der wissenschaftlichen Aspiranten, der wissen­
schaftlichen Assistenten und wissenschaftlichen 
Oberassistenten an der Deutschen Akademie der 
Land Wirtschaftswissenschaften zu Berlin - Assi­
stentenordnung — (GBl. II S. 58);

109. Anordnung vom 14. März 1959 über die Bildung 
und Verwendung des Prämienfonds in den volks­
eigenen Projektierungsbetrieben und Projektie­
rungsabteilungen (Sonderdruck Nr. 299 des Gesetz­
blattes),
Anordnung Nr. 2 hierzu vom 17. April 1961 (GBl. III 
S. 159);

110. Anordnung vom 31. März 1959 über die Zahlung 
von Prämien in Forschungs- und Entwicklungsstel­
len sowie selbständigen Konstruktionsbüros (GBl. II 
S. 81);

111. Beschluß vom 9. April 1959 über die Unterstützung 
der Ständigen Produktionsberatung in den sozia­
listischen Betrieben durch die Betriebsleitungen 
und die Organe der staatlichen Verwaltung (GBL I 
S. 329);

112. Verordnung -vom 21. Mai 1959 über die Arbeits­
bedingungen bei Auslandsmontagen (GBL I S. 551). 
Erste Durchführungsbestimmung hierzu vom 
5. Juni 1959 (GBL I S. 590);

113. Verordnung vom 21. Mai 1959 über die Bildung und 
Verwendung des Prämienfonds in den Organen 
der staatlichen Verwaltung einschließlich WB, den 
staatlichen Einrichtungen sowie in den volkseige­
nen Banken, Sparkassen und Versicherungen 
(GBL I S. 549),
Erste Durchführungsbestimmung hierzu vom 
14. März 1960 (GBL I S. 167);

114. Verordnung vom 4. Juni 1959 über die Stiftung der 
Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen 
Republik (GBL I S. 617);

115. Anordnung Nr. 2 vom 15. Juni 1959 zur Durchfüh­
rung der Aktion „Industriearbeiter aufs Land“ 
(GBL I S. 622);


